
Studierende und Kolleginnen sowie Kollegen sind herzlich
eingeladen, an einzelnen oder allen Gastvorträgen teilzunehmen.
Da das Kolloquium digital stattfindet, wird um Anmeldung bei
Gabriela Strob (gabriela.strob@uni-bielefeld.de) gebeten, damit

die Zugangsdaten und ggf. Material zur Vorbereitung rechtzeitig
versandt werden können. – Das Kolloquium beginnt cum
tempore; auf die jeweils gut dreißigminütigen Vorträge folgt eine
Diskussion, an der sich gerne jede*r beteiligen kann. ■

Forschungskolloquium
Deutsche Literatur des Mittelalters 
und der Frühen Neuzeit

Prof. Dr. Maximilian Benz
Prof. Dr. Meinolf Schumacher
Prof. Dr. Ulrich Seelbach

Mittwoch
14 – 16 Uhr

Mediävistische Gastvorträge im 
Sommersemester 2021

Innsbruck, ULBT, Cod. 979, Bl. 1r.

28. April 2021
Lorenz Brandtner (FU Berlin)
Sprechweisen von Sexualität in der 
spätmittelalterlichen Schwankliteratur. 
Versuch einer Poetik gegen das ‚Obszöne‘ ■

19. Mai 2021
Prof. Dr. Christian Schneider (Osnabrück)
Fiat voluntas tua: Literarische Verhandlungen 
von Wille und Wollen in Mittelalter und 
Früher Neuzeit ■

2. Juni 2021
Dr. Christian Schmidt (Göttingen)
Zeilenfüllselgebete. Materialphilologische 
Überlegungen zum Verhältnis von Legendarik
und Andachtspraxis am Beispiel von 
Sunte Elizabeten passie (1449) ■

23. Juni 2021
Dr. Henrike Schwab (Tübingen)
Kleine Figuren und Welthaltigkeit ■

_____________________________________________________________________________

Vortrag im Rahmen des Seminars „Verliebte 
Helden“ (Montag, 14 – 16 Uhr)
5. Juli 2021
Prof. Dr. Matthias Meyer (Wien)
Wenn Liebe über Leichen geht und es niemand 
merkt. Der ‚Wilhelm von Österreich‘, die 
Sprache und die Liebe ■

WS 2021/22  ■ Gastvorlesung 
LiLi in Spätmittelalter und 
Früher Neuzeit
mit Prof. Dr. Christian Kiening
(Zürich)
15. Dezember 2021, 18 Uhr


